
TÜRCHEN 20: Haus Kunsle-
ben/Gerding - Dieses
Haus stand am Ende des
Dorfes, es wurde aber
leider Anfang des vorigen
Jahrhunderts ein Opfer
der Flammen. Die Familie
Kunsleben, die dort
wohnte, baute es anschlie-
ßend mit viel nachbar-
schaftlicher Hilfe wieder
auf. Vieles wurde im-
provisiert, aber es entstand
ein neues bewohnbares
Haus, das heute gegenüber
des Friedhofs an der
Coesfelder Straße steht.
Der Schneidermeister
Kunsleben führte dort sein
Geschäft weiter. Leider
verstarb er recht früh an
einem Darmverschluss.
Seine Witwe Bernadine
Heckmann aus Burg-
steinfurt heiratete danach
den Händler Josef Ger-
ding aus Hastehausen, der
anfangs mit Pferd und
Wagen Eier und Geflügel
von den Höfen einsam-
melte und verkaufte, spä-
ter verdingte er sich als
Landarbeiter auf verschie-
denen Höfen. Josefa

Kunsleben, eine alleinle-
bende Schwester des
ersten Mannes, beschäftig-
te sich mit Poesie und
schrieb viele Dinge aus
demDorf auf, sehr oft in
Versen. Viele Geburtstage
wurden durch ihre Ver-
se unvergesslich. Der Da-
ruperHeinzGerdinghat
viele dieser Gedichte in ei-
nem Buch zusammen-
gestellt. Unter anderem
dieses: „Gesundheit, das
höchste Gut auf dieser
Welt/Das höchste Gut,
der größte Schatz/er ist
nicht Gold, nicht Edel-
stein/ wenn du die liebe
Gesundheit hast,/ dann
solltest du zufrieden sein/
und nicht weinen und
nicht klagen!/ Ein gesun-
der Mensch kann viel
ertragen.“ Häufig stellte Jo-
sefa Kunsleben auch zu-
sammen mit dem Knecht
Ruprecht den Nikolaus
im Kindergarten dar, man-
che Kinder wunderten
sich damals allerdings
über die komischen
Schuhe des heiligen „Man-
nes“.
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BILLERBECK. Am heutigen
Montag findet das öku-
menische Friedensgebet
statt, zu dem alle Inte-
ressierten eingeladen sind.

Der Beginn ist um 18.30
Uhr im Dom. Die Gestal-
tung übernimmt dieses
Mal Thorsten Wellenköt-
ter.

Friedensgebet mit Wellenkötter

BILLERBECK. Die Tür ist
neueren Datums, und
damit es nicht allzu leicht
wird, hat der Fotograf
den Blick ins Innere des
Hauses ein wenig ge-
trübt. Die markante Ein-
fassung lässt aber das
Haus erkennen, in dem
früher eine Gaststätte

ansässig war, die den Bil-
lerbeckern unter dem
Namen des Wirts bekannt
war. Das Haus liegt in
der Innenstadt. In der Wo-
chenendausgabe war
die Tür der Gaststätte Hell-
mann-Dahlabgebildet–
vermutlich leicht zu raten.

Foto: Dieter Nagorsnik

Hier kommt es auf die Einfassung an

Wieman den richtigenWeg findet

liche engagiert bei der Probe
dabei. „Ich habe großen Res-
pekt vor der Leistung, die die
Konfis hier erbringen, um
den Billerbeckern einen
schönen Weihnachtsgottes-
dienst zu bereiten“, so Ring.
Die Technik wird von Niklas
Jethon und Lukas Kloster-
mann übernommen. Für die
Kostüme ist Monika Quandt
zuständig und die Ehren-
amtlichen des Teams Konfir-
mandenarbeit helfen enga-
giert bei der Begleitung des
Stücks. Musikalisch wird der
Gottesdienst von den Mit-
wirkenden der Kirchenband
begleitet.
7 Das Stück wird Heilig-

abend um 15 Uhr im Famili-
engottesdienst in der Ge-
schwister-Eichenwald-Schu-
le aufgeführt. Für den Got-
tesdienst gilt die 2G+-Regel,
der Test darf 24 Stunden alt
sein. Für diesen und alle
Gottesdienste ist eine An-
meldung im Gemeindebüro
der Kirche erforderlich.

gesprochen und die Jugend-
lichen sind mit voller Kon-
zentration dabei. Dieses Jahr
sind schließlich zwei Jahr-
gänge an Konfirmanden da-
bei. „Wir wollten denjeni-
gen, die letztes Jahr keine
Chance hatten zu spielen
und mitspielen möchten, die
Möglichkeit geben, am Thea-
terstück mitzuwirken“, er-
zählt Thomas Ring. Die Pan-
demie prägt natürlich die
Proben. „Corona macht alles
kompliziert“, so lautet Rings
Urteil. „Es zeigt sich, dass die
Pandemie den Schulalltag
der Jugendlichen sehr prägt
und der Schulstress aus mei-
ner Sicht zugenommen hat.
Es sind mehr Arbeiten und
Tests, die bevorstehen. Wir
möchten die Konfis dabei
unterstützen, sodass wir auf
der Fahrt zum Beispiel viel
Zeit darauf verwendet ha-
ben, dass der Text gelernt
wird. Der Stress soll mini-
miert werden.“
Trotzdem sind 14 Jugend-

Alina Alexander geschrieben
wurde. „Das erste Stück habe
ich letztes Jahr geschrieben
und Alina hat geholfen. Die-
ses Jahr haben wir uns extra
zusammengesetzt und das
Theaterstück geschrieben“,
erzählt Saskia zum Stück.
„Die Idee geht zurück auf
den Film „Die Geister, die ich
rief“, den ich in meiner
Kindheit gesehen habe. Es
geht darum, was passiert,
wenn man vom richtigen
Weg abkommt. Was passiert,
wenn nichts so ist, wie man
dachte, dass es ist? Wie fin-
det man den richtigen Weg
zurück?“ Saskia und Alina
begleiten die Proben ehren-
amtlich. „Es wird spannend,
es geht aufs Ziel zu“, sagt
Saskia und grinst.
Dass es auf das Ziel zugeht

merkt man auch während
der Probe. Auf der Bühne
steht schon das Bühnenbild,
Textbücher liegen zwar noch
auf den Tischen, aber Zeilen
werden schon auswendig

stattet sind, geht es auf die
Bühne – zum ersten Mal auf
der großen Bühne, es wird
also quasi unter Originalbe-
dingungen geprobt, wie es
an Heiligabend laufen wird.
Zum erstenMal sprechen die
Akteure dort ihren Text.
„Die Engel, die ich rief“ ist

der Name des Stücks, das
von Saskia Montreal und

Von Julia Walde

BILLERBECK. Stimmengewirr
ist in der Stadtaula zu hören.
In kleinen Grüppchen ste-
hen Jungs und Mädchen zu-
sammen, nervöses Lachen
ist zu hören, während ver-
sucht wird, Mikroports, also
tragbare Mikrofone anzule-
gen. „Kannst du dich gut be-
wegen?“, „Wie?“, „Ist das
Ding kalt“, sind nur einige
Aussagen, die herüberwe-
hen. Sorgfältig werden die
Mikroports befestigt, wäh-
renddessen läuft die Regie-
besprechung für das Weih-
nachtsstück, welches heute
geprobt werden soll. „Wich-
tige News besprecht ihr bitte,
während ihr die Mikroports
anklebt, danach nicht
mehr“, ist die Anweisung
von Pfarrer Thomas Ring,
der mit den Teenagern, die
zur Konfirmation kommen,
das Stück einstudiert. Auf
der Konfirmandenfahrt
Ende Oktober wurde das
Stück erarbeitet, damit es
dann Heiligabend im Famili-
engottesdienst aufgeführt
wird.
Als alle mit Mikros ausge-

Besuch bei den Proben für dasWeihnachtsstück der evangelischen Gemeinde

Daumen nach oben: Die Proben laufen gut und die Konfirmanden freuen sich auf ihren Auftritt im Gottesdienst an Heiligabend. Wer mit ihnen feiern
möchte, muss sich anmelden und 2G+-Regel beachten. Fotos: jwa

Die einzelnen Szenen sitzen. Für die Akteure ist es etwas Besonderes auf
der großen Bühne in der Geschwister-Eichenwald-Aula zu stehen.

7 Öffnungszeiten
Rathaus: Heute, 8.30-12 und

14-16 Uhr, Termine unter
202543/ 730 oder unter
www.billerbeck.de

billerbecks Bahnhof, Cafè: Heu-
te 6 - 18 Uhr

Bürgerbus-Büro: Heute,
8.30-12.30 u. 13.30-16 Uhr,
27377

Domkontor: Heute, 9.30 - 12 u.
14.30 - 18 Uhr, Lange Str. 12

Kath. Pfarrbüro:Heute, 8.30 - 12
Uhr, Kirchstr. 4, 26209

Sprechstunden der Ortspolizei:
Heute, 10 - 12 Uhr, 24481,
Schmiedestr. 14

Wertstoffhof, Brink 37: Heute,
13 - 18 Uhr

Kath. Pfarrbüro Laer: Heute,
8.30 - 11 Uhr, nur telefonisch

7 Kirche
Sozialbüro „Rat und Hilfe“: Heu-

te, 17 - 18 Uhr, Johanniskirch-
platz 1, 20170/ 1889924

7 Gottesdienste
St. Ludgeri: Heute 9 Uhr

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-

niken in Dülmen, Am Schlossgar-
ten 11a: Heute 19 - 21 Uhr

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
Heute 19 - 21 Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116117

Apotheke: Johanni-Apotheke,
Lange Str. 31, Billerbeck,
202543/8100

unter 202554/6287

7 Corona-Testzentren
Personalausweis mitbringen:
Ludgeri-Apotheke, Schmiedestr.

15: Heute, 7.15 - 10 Uhr, Anmel-
dung unter www.Ludgeri-Apo-
theke.de, im Ausnahmefall tele-
fonisch 202543/238282

DRK, im Schulzentrum, An der
Kolvenburg 10: Heute, 9-13 und
14-16 Uhr, nur nach Anmel-
dung: www.drk-teststationen.de

7 Lebenshilfe
„Corona-Hilfe Billerbeck“: Für

Menschen, die Hilfe benötigen
unter 202543/9318422 (24
Std.), Mail: info@coronahilfe-
billerbeck.de oder per Facebook
unter„Corona-Hilfe Billerbeck“

Billerbeck aktuell

7 Öffnungszeiten
Alter Hof Schoppman, Café:

Heute 10 - 14 Uhr
Nottuln
Gemeindeverwaltung: Termine

unter 2942-0 oder per Mail
an: info@) nottuln.de

7 Abfuhr
Restmüll: Morgen 14-tägige Ab-

fuhr.

7 Corona-Testzentrum
Personalausweis mitbringen:
Alter Hof Schoppmann, Am Ha-

genbach 11: Heute, 8 - 10.30
und 14.30 - 16 Uhr, ohne Anmel-
dung oder Termin über die App
„Chayns“.

7 Sport
Borussia: Heute, 19 Uhr, Aus-

gleichsgymnastik für Erwachse-
ne, in der Turnhalle.

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-

niken in Dülmen, Am Schlossgar-
ten 11a: Heute von 19 Uhr bis 21
Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Notdienst für Kinder und Jugend-
liche, Notfallpraxis an den Chris-
tophorus-Kliniken in Coesfeld,
Südring 41: Heute 19 - 21 Uhr

Apotheke: Johanni-Apotheke,
Lange Str. 31, Billerbeck,
202543/8100

Darup aktuell

Die Bürgerstiftung, vertreten durch Martin
Braun (l.), hat der DRK-Kita „Ahornweg“ ei-
nen Box-Sack und zwei Therapieschaukeln
überreicht. Natürlich war die Freude bei

den Beschenkten groß. Das Bild zeigt Kita-
Leiterin Anja Terbeck (2.v.l.), Erzieherin
Jasmin Schürhaus sowie Anni Rzeha und
Thea Kratz.

Große Freude über Box-Sack und Schaukeln

Markt schon amDonnerstag
bis 18 Uhr mit ihren Ange-
boten in der Langen Straße.
So haben die Billerbecker
Gelegenheit, sich ganz frisch
und regional mit Leckerem
für die Feiertage zu versor-
gen – und einander schon
mal „Frohe Weihnachten“ zu
wünschen.

BILLERBECK. Da Heiligabend
bekanntlich auf den kom-
menden Freitag fällt, findet
der Wochenmarkt bereits ei-
nen Tag vorher, also am
Donnerstag (23. 12.) statt.
Das teilt die Stadtverwaltung
mit. Die Marktbeschicker
sind an diesem Tag von 14

3384 und 2115 gewinnen
Weihnachten statt und zwar
am Montag (27. 12.) um 16
Uhr unter 2G-Bedingungen
am Seiteneingang des „ein-
Ladens“. Die Gewinner müs-
sen ihre Preise vorab bei der
Bürgerstiftung Billerbeck te-
lefonisch unter 0157/
36801069 oder per E-Mail an
info@buergerstiftung-biller-
beck.de melden.

| www.buergerstiftung-biller-
beck.de

BILLERBECK. Mit zwei Ge-
winnnummern geht es heu-
te so langsam auf die Zielge-
rade im Rahmen der Ad-
ventskalender-Aktion der
Bürgerstiftung. Die Nummer
3384 gewinnt einen Gut-
schein für ein leckeres Essen
auf der Weißenburg imWert
von 400 Euro. Für die Num-
mer 2115 gibt es ein Foto-
shooting bei Blickwinkel
Bansberg im Wert von 250
Euro. Die nächste Gewinn-
übergabe findet erst nach
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